
Anlage zum 22. Erlass zur Organisation des Impfgeschehens gegen COVID-19 

 

Zur gesundheitlichen Risikoeinstufung von Personen mit einem erhöhten Risiko für 

einen schweren Krankheitsverlauf in Einrichtungen der Eingliederungshilfe können die 

altersentsprechenden Grunderkrankungen aus Tabelle 3 der STIKO-Empfehlung 

herangezogen werden. Demnach gehören hierzu z.B.: 

 

 Angeborene oder erworbene Immundefizienz bzw. Immunsuppression (z. B. 

HIV-Infektion, Z. n. Organtransplantation mit immunsuppressiver Therapie) 

 Autoimmunerkrankungen, inkl. rheumatologische Erkrankungen 

 Chronische Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

 Chronische Krankheiten der Atmungsorgane 

 Chronische Lebererkrankungen, inkl. Leberzirrhose 

 Chronische Nierenerkrankungen 

 Chronisch-entzündliche Darmerkrankungen 

 Chronische neurologische Erkrankungen 

 Demenz oder geistige Behinderung 

 Psychiatrische Erkrankungen 

 Stoffwechselerkrankungen, inkl. Adipositas mit Body Mass Index (BMI) > 30 

kg/m2 und Diabetes mellitus 

 Trisomie 21 

 Krebserkrankungen unter immunsuppressiver, antineoplastischer Therapie 

 


